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Was sind die gesundheitlichen Folgen von Hitze? Und welchen Beitrag kann der Gesundheitssektor 
zum Hitzeschutz leisten? Das sind einige der Fragen, welche am 19. April 2024 von 15 bis 20 Uhr 
im Rahmen des Symposiums „Wenn Hitze zum Risiko wird“ im Alten Kino Ebersberg beantwortet 
werden sollen. Die Konferenz mit zahlreichen Referentinnen und Referenten wird vom Ärztlichen 
Kreisverband Ebersberg und von „Health for future Ebersberg“ ausgerichtet. 

Programm (unter anderem):

	» Vortrag zum Thema „Planetary Health - was hält unsere Erde noch aus?“, von Privatdozent 
Dr. Christian Schulz, Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit

	» Vortrag „Mit Hitze keine Witze - gesundheitliche Risiken“, von Dr. Marc Block, Facharzt für 
Innere Medizin

	» Vortrag „Gesund leben auf einer gesunden Erde – Beitrag des Gesundheitssektors“, von Pro-
fessorin Dr. Claudia Traidl-Hoffmann, Inhaberin des Lehrstuhls für Umweltmedizin der Uni-
versität Augsburg

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldungen sind
per E-Mail unter der Adresse ebersberg@healthforfuture.de möglich. 

Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm sind unter dem 
folgenden Link zu finden: 
https://healthforfuture.de/2024/03/04/hitze-symposium-ebersberg/

„Research with vulnerable peo-
ple“ – so titelt eine Tagung zu 
ethischen Grundsätzen für die 
medizinische Forschung am 
Menschen, die vom 14. bis zum 
15. Mai 2024 im Ärztehaus Bay-
ern in München stattfindet. Die 
Konferenz wird von der Nati-
onalen Akademie der Wissen-
schaften Leopoldina und der 
Bundesärztekammer in Ko-
operation mit dem Weltärzte-
bund und dem amerikanischen 
Ärzteverband organisiert. Die 
Bayerische Landesärztekam-
mer unterstützt die Veran-
staltung.

	» Im Mittelpunkt der Kon-
ferenz stehen vulnerable 
Gruppen, insbesondere 
Kinder, ältere Menschen, 
Schwangere und Men-

Symposium „Wenn Hitze zum Risiko wird“ in Ebersberg

Symposium „Research with vulnerable people“ am 14./15. Mai in München

Suchtforum 2024: „Sucht trifft 
Begleiterkrankungen – Doppeldia-
gnosen verstehen und behandeln“

Veranstalter
Bayerische Akademie 
für Sucht- und Ge-
sundheitsfragen, Bay-
erische Landesapo-
thekerkammer, PTK 
Bayern in Zusammen-
arbeit mit der Baye-
rischen Landesärzte-
kammer (BLÄK).

Datum und Uhrzeit
Web-Seminar 
am Mittwoch,
10. April 2024, 
13.00 bis ca. 17.15 Uhr

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung wird mit 4 • auf das Fortbil-
dungszertifikat anerkannt.

Programm
Das Seminarprogramm und Informationen zu 
den Referenten finden Sie unter www.blaek.de.

Anmeldung
Online-Anmeldung unter:
https://register.gotowebinar.com/
register/3674811288748354656

Die Teilnahme ist kostenfrei.

R e f e r i e r e n d e

E I N E  K O O P E R A T I O N  V O N

Z I E L G R U P P E
Ärztinnen und Ärzte sowie deren Assistenzpersonal, 
Apothekerinnen und Apotheker, Psychotherapeutinnen 
und -therapeuten, pharmazeutisches Personal, 
Mitarbeitende von Suchthilfeeinrichtungen u. 
Suchtberatungsstellen sowie weitere mit 
Abhängigkeitserkrankungen befasste Berufsgruppen.

A N M E L D U N G  &  
I N F O R M A T I O N E N

Fortbildungspunkte:
Die Veranstaltung wird von den Heilberufekammern mit 4
Punkten auf das Fortbildungszertifikat anerkannt.

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich über das Onlineformular an. Sie 
erreichen dies über folgenden Link oder über den QR-Code:
https://register.gotowebinar.com/register/367481128874
8354656  

Als Apothekerin/Apotheker und pharmazeutisches
Personal melden Sie sich bitte über Ihr persönliches
Onlinekonto bei der Bayerischen Landesapotheker-
kammer an: Kursnr. 4001W oder Kurstitel: Suchtforum

Nach der Anmeldung erhalten Sie Ihren Teilnahmelink
per E-Mail. Sollten Sie diesen nicht innerhalb eines
Werktages erhalten (auch nicht im Spam-Ordner),
kontaktieren Sie uns bitte: fortbildung@blak.de.

Die Fortbildung wird mit der Software Goto Webinar
durchgeführt. Wir empfehlen Ihnen vorab die System-
anforderungen zu prüfen (Link in der Bestätigungsemail)
und ggf. Ihren Administrator zu kontaktieren.

Finanzielle Unterstützung:
Die Veranstaltung wird mit ca. 3.000 € von BLÄK, BLAK, PTK Bayern sowie dem 
Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Pflege  und Prävention (StMGP) 
gefördert. 

Einladung zum
23. Suchtforum in Bayern

Datum: Mittwoch, 10. April 2024
Uhrzeit: 13:00 Uhr bis ca. 17:15 Uhr

Breuer Marcus, Dipl.-Psych. und Psych. Psychotherapeut
Deutscher Orden Ordenswerke, Würmtalklinik Gräfelfing

Dürsteler Kenneth M., Dr. phil. 
Suchtambulatorium (SAM), Zentrum für Abhängigkeits-
erkrankungen, Universitäre psychiatrische Kliniken Basel

Koopmann Anne, Priv. Doz. Dr. med.
Klinik für Abhängiges Verhalten und Suchtmedizin, 
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, Mannheim

Penzenstadler Louise, Priv. Doz. Dr. med. 
Suchtabteilung der Psychiatrie des Universitätskranken-
hauses Genf (Hôpitaux Universitaires de Genève)

Pogarell Oliver, Prof. Dr. med. 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Ludwig-
Maximilians-Universität München, Ärztlicher Kursleiter

Preuß Ulrich, Prof. Dr. med.
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatische Medizin am Klinikum Ludwigsburg

Rüther Tobias, Priv. Doz. Dr. med.
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Ludwig-
Maximilians-Universität München

„Doppeldiagnosen verstehen und behandeln“

WEB-SEMINAR
Sucht trifft Begleiterkrankungen

schen mit Behinderungen. 
Ziel ist, die Paragrafen der 
Deklaration von Helsinki, die 
sich auf die Vulnerabilität 
beziehen, mit anerkannten 
Expertinnen und Experten 
zu erörtern und die Ergeb-
nisse in die laufende Überar-
beitung der Deklaration ein-
fließen zu lassen.

	» Die Tagung richtet sich an 
eine fachlich interessierte 
Öffentlichkeit. Wichtig: Die 
Konferenzsprache ist Eng-
lisch, eine Verdolmetschung 
ins Deutsche wird nicht an-
geboten.

Weitere Informationen 
zum Programm finden Sie auf 
der Website der Leopoldina – 
www.leopoldina.org

How to find us

Event location
Bayerische Landesärztekammer (BLÄK)/
State Chamber of Physicians of Bavaria
Mühlbaurstraße 16
81677 Munich, Germany

Registration
Please register to participate by 17 April 2024 at:
www.leopoldina.org/registration-vulnerable-people/

The Leopoldina originated in 1652 as a classical scholarly society and now has 1,600 members from almost all branches of science. In 2008, the Leopoldina was appointed as the German National Academy of Sciences and, in this capacity, was invested with two major objectives: representing the German scientific community internationally, and providing policymakers and the public with science-based advice.

The Leopoldina champions the freedom and appreciation of science. It promotes a scientifically enlightened society and theresponsible application of scientific insight for the benefit of humankind and the natural world. In its interdisciplinary discourse, the Academy transcends thematic, political and cultural boundaries. It is also an advocate of human rights.
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14 – 15 May 2024

State Chamber of Physicians of Bavaria (BLÄK)
Mühlbaurstraße 16
81677 Munich, Germany

Research with
vulnerable people 
A targeted interdisciplinary discussion within thescope of the WMA Declaration of Helsinki revision

German National Academy of Sciences LeopoldinaDr. Stefanie Bohley, E-Mail: stefanie.bohley@leopoldina.org German Medical Association 
Dr. Ramin Parsa-Parsi, E-Mail: international@baek.de

Contact

In collaboration with With kind support of

https://healthforfuture.de/2024/03/04/hitze-symposium-ebersberg/
https://register.gotowebinar.com/register/3674811288748354656

